
Der Evangelischen Landeskirche in Württemberg gehören circa 2,3 Millionen evangelische Christen an. Das Gebiet der Landeskirche umfasst 
ungefähr das Gebiet des alten Bundeslandes Württemberg. Sie ist eine Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). Landesbischof 
ist seit 2005 Frank Otfried July. Die Kirchenleitung hat ihren Sitz im Evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart. 

 

Sperrfrist: Montag, 28. Mai 2007, 12 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

24. Mai 2007 
„Pfingsten öffnet die Augen neu für die Nöte der Welt“ 

Predigten von Landesbischof Frank Otfried July und der Ulmer Prälatin Gabriele Wulz 

Stuttgart/ Ulm. Der Heilige Geist, dessen Sendung die Kirche am Pfingstfest feiert, öffne Christen die Augen neu für die 
Nöte der Welt, sagte Landesbischof Frank Otfried July in seiner diesjährigen Pfingstbotschaft. „Wer nach draußen geht, 
der hat keine Geborgenheit stiftenden Wände mehr um sich herum. Wer sich von Gottes Liebe bewegen lässt, der muss 
sich dem aussetzen, was um ihn herum vorgeht“, so July weiter. Jesus werde solchen Menschen Anfechtung und Leid nicht 
ersparen, zeigte sich der Landesbischof überzeugt. „Wer über seinen Glauben spricht, kann nicht damit rechnen, dass ihm 
die Welt mit Wohlwollen begegnet.“ Aber die Menschen sollten darauf vertrauen, dass Jesus sie auch durch Not und 
Verzweiflung, Krankheit und Sterben hindurch trage, so July. Christen setzten sich ein für Frieden, Gerechtigkeit und 
Bewahrung der Schöpfung.  
 
Die Ulmer Prälatin Gabriele Wulz  unterstrich in ihrer Predigt, dass Pfingsten das Fest einer erwachsenen Kirche sei. Die 
Kirche und die Menschen in ihr müssten Verantwortung übernehmen und die geschenkte Freiheit gestalten. „Pfingsten sagt: 
Wir müssen alle erwachsen werden“, so Wulz. Viele Menschen aber würden von einer kindlichen Kirche träumen, einer 
Kirche ohne Geist: Eine solche Kirche „soll einem Schutz bieten. So wie die Madonna unter ihrem weiten, wunderbaren 
blauen Mantel. Sie soll den Weg weisen, Vorbild sein und sagen, was gut ist.“ Pfingsten aber bedeute für die Kirche das 
Priestertum aller Glaubenden, nämlich dass der Geist Gottes allen gegeben ist. „Damit nicht mehr einer den anderen 
belehren muss. Damit nicht mehr eine gegen die andere giften muss. Das wäre das Ende des grausamen Spiels von 
Idealisierung und Entwertung, das wir alle vorzüglich beherrschen.“ 
 
Stefan Wittig 
 
Predigttermine Landesbischof Frank Otfried July:  
 
Sonntag, 27. Mai 2007 
10 Uhr: Pfingstmissionsfest der Liebenzeller Mission, Bad 
Liebenzell 
18 Uhr: Ökumenische Pfingstvesper, St. Eberhard, Stuttgart  
 
Montag, 28. Mai 2007 
11 Uhr: Tag der weltweiten Kirche, Stiftskirche, Stuttgart 
 
 
 

Predigttermine Prälatin Gabriele Wulz: 
 
Sonntag, 27. Mai 2007 
9 Uhr: Leonhardskirche, Langenau 
10 Uhr: Martinskirche, Langenau 
11.15 Uhr: Cyriakuskirche, Wettingen 
 
Montag, 28. Mai 2007: 
9.30 Uhr: Münster, Ulm 
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